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Die Umrisse eines Kopfes, darin Zah-
len- und Buchstabenkombinatio-
nen, Graphen und Knotenpunkte, im 
blauen Hintergrund blass zu erkennen, 
Quelltext, Codes, eingebettete Links – 
das Einmaleins der Mathematik und 
Basis der Programmiersprache, die den 
meisten Menschen trotz ihrer immer 
größeren Bedeutung in unserem Alltag 
immer noch als Fremdsprache anmutet. 
Lange Zeit hat der Mensch versucht, 
Maschinen das Denken beizubringen. 
Algorithmen sei Dank beherrschen 
diese das Denken nun besser und 
schneller, als der Mensch es je könnte. 
Während Künstliche Intelligenz und 
Maschinelles Lernen Denkprozesse 
übernehmen, vermag der Mensch diese 
nicht mehr nachzuvollziehen. Er selbst 
ist allenfalls noch als Teil eines Daten-
satzes interessant, dessen Inhalt sich 
auf eben jene mathematischen Zah-
lenkombinationen, Formeln, Zeichen 
und Figuren reduzieren lässt und  für 
den Algorithmus immer kalkulierbarer 
wird. 
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